
[image: Coverabbildung des Buches Aufbruch zur Fülle]



Ich schenke dir Worte
einfach so
in der Hoffnung
dass sie
dich berühren
dein Herz ansprechen
dir helfen
vorwärts zu gehen
dir Mut schenken
und Hoffnung
dass andere auch so denken
dass du nicht alleine bist
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Diese kleine Lyriksammlung hat einige Jahre in der Schublade gewartet, um nun sichtbar zu werden.

Die meisten Texte sind in einer Zeit großen Um- und Aufbruchs entstanden.

Häufig waren es die mir geschenkten Worte, die mir neu Hoffnung gaben und eine veränderte Sicht der aktuellen Situation vermittelten.

Es gibt Momente, in denen man sich allein und unverstanden fühlt. Beziehungen ändern sich. Manche Menschen müssen losgelassen und verabschiedet werden.

Trauer, Wut, Schmerz, und Anklage wollen gehört werden.

Immer wieder sind leise oder laute Stimmen in uns, die durcheinanderbringen und verunsichern können.

Ich bin sehr dankbar für die Menschen in meinem  Leben, die schon seit Jahren treu an meiner Seite  stehen und mir helfen, die Vielfalt in meinem  Inneren zu ordnen.

Die meisten meiner Gedanken führen allerdings  zu meinem Schöpfer, dem Geber aller guten  Gaben. Ihm danke ich von Herzen. Er ändert sich  nicht und bleibt die konstante Liebe mitten in  aller Veränderung.

Ich wünsche dir, dass die Worte etwas in dir  zum Schwingen bringen, einen wohltuenden  Nachklang finden und sich etwas in dir lösen  oder wandeln kann.
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ALLEIN?

Und mancher Schritt
muss doch
allein
gegangen werden
mit Mut
im Rücken
mit Hilfe
an der Seite
und doch
allein
so fühlt es sich an
der Starke
ist da
er geht mit
und er geht
voraus
so ist es doch




ALLES NEU

so oft
wünsche ich mir
Veränderung
frischen Wind
neue Kraft
neuen Mut
neue Wege
doch wenn
es frisch wird
fehlt der Mut
und der Weg
erscheint zu steinig
zu uneben
denn Neues
fordert viel
kostet Kraft
kostet Mut
denn es heißt
verändern




ZWIESPALT

nicht gefallen wollen
und doch
Bestätigung suchen
auf dem Weg
einen eigenen zu finden
mitten im Kampf
um Anspruch
Bedürfnis, Sehnsucht
Tatendrang
dabei
Ruhe bewahren
entspannt bleiben
nicht verkrampfen
und trotzdem
loslegen


OEBPS/images/15_1.jpg





OEBPS/images/13_1.jpg





OEBPS/images/5_1.jpg





OEBPS/nav.xhtml




		Motto



		Inhaltsverzeichnis



		Über das Buch



		Aufbruch

		Allein?



		Alles Neu



		Zwiespalt



		Auf der Schwelle



		Gefangen



		Malen



		Glaube Die Lügen Nicht



		Wenn Mauern Fallen



		Sehnsucht



		Eine Neue Abhängigkeit



		Hand



		Berufung



		Loslassen



		Steh Auf!



		Leben



		Mensch Sein



		Feuerofen



		Freiheit







		Unterwegs

		Unterwegs



		Versöhnt



		Alles und Nichts



		Warten



		Enttäuschung



		Nicht Genug



		Meinungen



		Lachen



		Verfügbar



		Müde



		Leise



		Heute



		Auszeit



		Zeit



		Treu



		Spuren



		Stolz



		Wüstenzeiten



		Innerer Kampf



		Zerrissen



		Gedankenwirbel



		Zu Beschäftigt



		In Würde



		Karussell



		Retten?



		Grenzen



		Schwer Zu Sein



		Sehnsucht Nachdem Paradies



		Wer Bin Ich?



		Schmerz



		Beten



		Menschen



		Masken



		Sackgasse



		Fehlbar



		Wachsen



		Potenzial



		Stimme



		Schätze Heben



		Viele Menschen



		Musik



		Zuhause







		Du, Ich, Gott

		Und Was, Wenn Doch



		Mehr



		Gott



		Atem



		Strom der Liebe



		Zerbrechliche Gefässe



		Entmündigung



		Ungleichgewicht



		Freundschaft Im Gleichgewicht



		Versagen



		Grenzüberschreitungen



		Anders



		Raum Schenken



		Missverständnisse



		Einheit



		Gebet



		Geschenk des Verstehens



		Wie es Mir Geht



		Abschied



		Trauern



		Wenn Die Worte Fehlen



		Verloren



		Ich Lasse Dich Los



		Mit Dir



		Freundschaft



		Gegenseitig



		Ein Wort



		Tür



		Geliebt



		Gehalten



		Königlich



		Einladung



		Ankommen



		Überfluss



		Füllhorn







		Weitere Informationen



		Daniela Irle



		Danika Bechmann



		Impressum









Page List





		5



		6



		7



		8



		9



		10



		11



		12



		13



		15



		14



		16



		17



		18



		19











































































































































































































































OEBPS/images/cover.jpg
DANIELA IRLE

AUFBRUCH
ZUR
3 WLLE

LYRISCHE GEDANKEN-






OEBPS/images/11_1.jpg





